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ungemein populiren unc beliebten SScrfönlldjfcit. ff« ift ibm
im Sioreoftcu j-ianfrcidj« ein 5Rilit.it ftemmauto jugce.idjt.

S?en ken übrigen franjöfifdjcn ©cncialcn waren etwa felgente
anjtiführen :

groifare, fer O'.'crfoututautcnr tc« Vager« »cn eiulon« »on
1870. (ii jeidjnete fiel; in ter Ätim febr au« unt gilt für einen

lüdjtigen Crga:tif.tier.
©.' Jalll», (Beurbafi unfc b'Slutrcmatrc. riefe biet Generale

jetdjncteii fi.lj befonjer« im »ctjährfgcu Säger »on Qhalo:t« al«
tüdjttgc ©ioifion* Äom, tautanten au«. ©;r l*r|igenannte pftiiette
bcfanntlld) fcic Hcgcrifdjcrt Sotbccrcn bei SJccntana (1867); »on
ihm flammt ka« famofe geflügelte SBort: „Nos i'usils Chassepot
ont l'ait des merveilles."

— (3um Sauitüt*wcfen.) Dr. ßljcmt, welcber tuvtlj feine

SJcridjtc über tie gclcjügc in ter Stirn unk in Stallen geredjtc«
Sluffcbcn gemadjt, hat foeben ein neue« SBerf über „kie ©terb»
tichfeit in fcer Slrmee" »ereffcntltdjt. <$x weist tarin fcic liebet*
ilänkc te« ©anität«u,\'feu« nadj unk hebt kie inanaclbaftc Stab»

rung tc« ©oltatcn beroer. ©a? fcltärjllidjc ffjerfenal fei ent»

fdjiefcen iiiijulänglfdj; tenn wöljrcn* auf je jwcltaufenk uferte
neun Shicrärjte toinmcn, tnüjfcn jw:itaufenk Solkaten ßdj mit
jwei Stcrjtcn begnügen, unk terfj heuf.be ker große Untcrfdjiefc,
faß foldje Sljicre, weldje Im gelte Änodjcnbrüdje ober fdjwcre
SBunten crlcikcn, augcnblidlidj niefccrgcfdjlagcn werten, wäbrenb

©oltatcn, ti> fdjwcr eter leidjt »erwuntet, ärjtlidj betjantclt wer»
ten muffen. SBa« tie Stafjrung betreffe, fo feien tie Sfefcrc

ebenfall« beffer baran! kenn währcut ta« guttcr nad) tei ©rößc
unk ©tärfe fcc« Sbiercä bemeffen wirk, gilt biefelbe Station für
©oltatcn aller SBaffcngattungen, ohne Stüdfidjfen auf ten ftär»
feren 3)?cnfdjenfd)lag oter bfe größere Slrbeit, tie tem ©oltatcn
jugemutbet wirt. Sm gelte fei tie Station tc« ©clcaten ent»

fdjicken ju gering bemeffen, ka fcic ihm täglldj jugefütjrte SJtcngc

»on 2 tidftoff 19 («ramme unfc fcer tägltdje kktlujt Hefe«

©teffe« 25 ©ramme beträgt. (Sin $auptübclßanfc fcl ferner
kle llntcrotfcnung ke« ©amtätsfcicnftc« unter fcic Sntenfcanj, wäfj»
renk nur eine felbßftänkigc gührung Hefe« ©icnftjwci-.c« gcfccilj»

lidj wirfen fönne; ten traurigen Söcwei« feabc man fit ter Ärlm
erlebt, wo fit golge ter »«lehrtest unfc cigc.tßiinlgcn Stnorfcitiin»

gen fcer 3ntcnfcanj über 70,000 SJtann fcen Ärauffeeitcn erlegen
ßnfc. ©« läßt ßdj um fo eher eine Stcform in kiefer Stidjtuttg
erwarten, al« SRitglicfccr tet S'itciifcanj felbft jut Uiußdjt ge*

fommen ßnfc unfc auf Slbbülfc bringen.

»Bereinigte ©taaten. S« Slrmn anb Sta»» 3ournal
(SJcw gjetf, 1870, »Bei. 8.) fdjretbt: ©ic »crbctcitcte Sictujirung

kc« emerifanifdjen Offtjicreforr« wirk fcljr ungünflig aufgenem»

men, kenn c« ßnfc wtker fo »tele überftüfftg, nedj will ta« SJell

ibre entlaffung, nod) iß fclbc im Sittereffe te« ©icnßeä Mtblid),
©ie wurte nur tjcrbeigcfüfert turd) einige ©djrclcr, tie ganj
gruntlefc 33cbauptungcii aufftelltcn.

©ie Slbfcfjaffung fcer (SEjarafterlßtungcn crfdjcfnt nidjt praftifd);
tie eijataftcrißrung ijt in einer republifanffdjen Slrmee, weldje

feine Orten fjat, ta« einjige SJiiltcl, au«gejeid)ncte ©ienftc ju
belofencn.

©egen ten ©äbet witk wictcrljolt cingewenket, fcaß mau ihn

abfolut nldjt braudje, er vielmehr geuire. ©egen He Snfcianct
wcnfcc kle amerifaitifdjc Stcitcref nie fcen ©äbcl an, gür fcic

SlrtiHerie fei er ohnehin ganj nutslc«.

©fc neue SSattontafdjc fcct gußtruppen ift ein tunke« efwlj
mit clngebotjrten Södjcrn füt He SBatronctt unk »on einer Sinf»

fapfcl iimfdjtoffcn, fn weldjer c« ftdj leidjt hebt, ©ie «Patronen

werben burdj eine Oeffnung oben leidjt cfngcfcjjt unb Ijcrau«»

genommen, ©le SSorfcbrung wirk an einem ©ürtet oter um»

getjängt getragen.

langt: ter efterjeg, man feile iijtn baffelbe abnehmen; allciti fein

SBuutarjt wellte fiel) tajtt sci'itcfjcn, unt ter $crjog war gc»

nethigt, felbft .fpanb an fca« SBerf ;,it legen, wa« er auf eine

Slrt tbat, welche fca« Hebel notljwcnfcig »ergrößern mußte. Ot
f.-ftc auf tie ile',1.', wo er ta« 'ii.'in abgcnenimen irlfjcn
wollte, ein .Cp.r.ifcbcil, unfc befahl feinem Äammercr. tarauf ju
fdjtagen. Stadj fcrei ©djlägen war fca« Söein ^l\ aber ncucrfcfitg«

jerfplftttrt. (*« wäbvtc nidjt lauge, fo jefgte fidj fcer ü'raut,
unfc fcie SBuutärjtc follten wicker Statt; fdjaffen. Sllleut tiefe
geftanten, laß fie fein 9iettung«m(ttcl wüßten, unk überließen

entliefe unter tem SJorwanke, fcaß fie fcen üblen ©crudj fce« SJran*

tc« nidjt »ertragen tonnten, ben £crjcg ftd) felbft, weldjer tann
aud;, nadjtem er tie fdjrcdlidjfteu ©dmerjen au«geftanfccn, ant
fehlen Soge tc« Sabte« ftarb. (Oeft.SR. 3.)

5)ttrd) aHe 'Sinttjanblungen 51t bejictjen:
Rothpletz,

Die schweizerische Armee im Feld.
I. Theil. 2. Aufl. 8°. geh. Fr. 4

Safel.
©d)iucigt)aufcrif(t)cS?crIofl§buö)5nnbtunfl.

©oeben ift erfebienen unb in aflen 33ucbb«nblungen

5U tjaben:

^djuiäjertfific Uttyctirgctoelir.
(Stiftern tflelterli.)

©ibgeuöffifdje Ortonnanj »om 30. ©ejembet 1869.

Stebft einem Sliil)ainj übet baS äkttevlistSiiiäeltabungSgcroebr
SSon

9l\tb. Sdjmfbt, SReijot.

•^icju 4 ßeidjiiungötafeln.
8°. geb. gr. 1.

Safel.
<Srf)mctgtjuufcrtfit)c ascrlagi5bitft)b/aniilung.

3n nHett Stiebbanblttngen ju baben:

W. Rüstow, eibg. Dberft.

Unterfudjiutßen nbtx bie ©rganifattott ber

§em.
8°. gel), gr. 12.

Safel.
©fljmctgljaufcrtfdjc SSerlttgSbuöj^anblung.

Wtx fd) itbtnt*.
(SBunfcatjttcifunß im SRittetaltcr.) Sei einem Sur»

nicr ju ©raj 1194 hatte aptrjog Scopol» »011 Ccßreitt) fca« Uli*

glüd, mit feinem SSfctte ju ftürjen unb efn S3ein ju jerfpllttcrn.
©a c« unmöglicb fdjfen, ka« 2kfn wfeker fjerjiifteüen, fo »er*

Soeben ist erschienen und in allen Buchhandlungen

zu haben:

lieber die Strategie
mit Berücksichtigung der neuen Kricgsmittel.

Von
Carl von Eigger.

Mit einer Figurentafel.
gr.8°geh. Fr. 3-

Basel.
Schweighauserische Verlagsbuchhandlung.

3n allen Sud^nnbluiigen ift ju baben:

3)er

$ektfiutg§Mettft Bei ©cfdjit^ctt.
Sen

@, ^offftettet,
eifcg. Dberft.

Safebenformat. Sartonnlrt. 5ßref8 1 gr. 40 St«.

Serlag oon ?£. Sdjuitljefi in Süridj.
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ungemein xoxul'ncn u»k bclicbicn Pcrsönlichkeil. i?s ist ibi»
im Noiccstcu A>ankr.i>t>Z cu, Mttiiâc «on,manco z„,,cc,,,!>>.

Vcn ren l,I'>i/,,„ französischen ^ene>^lcn wärcn ciiva sclgrncc
aNZI,si,!'!.N :

Aic,s,rc, dcr O^erlcnunaneenr deS Va^rS ven «>>,rl^ns >.>cn

1870, E, zcis^ncrc sich iu rir Krim seiv «»s und gi'.i sur cine»

lüchii^en Or,,>i lisiicv.
De Faiily, Vonrbaki und d':'littreii!aire, Dicsc drei (venerale

zeicknclen sich besonders in, »,'rjährize» Lagcr sou Egalons als
tückligc Division? Kom, >anda»ten aus, Der Ecstgcnanni? pflückte

bekanniiich dic kicgerischeN Lorbeeren bei'Äcniana (1867)! »cn
ibn, stanimi das famose gesiügelic Wort: „Xos tusll« OKassenot
ont fait cle?z mervvill««.^

— (Zum SaniiäiSwescn.) Dr. Ehen», welcher durch se!,'>e

Bcrichtc über dic Zclczügc in der Krim uud in Italien gerechtes
Aufseien gemacht, hat soeben cin neues Werk übcr „dic Siero-
lichkeii i„ der Armee" veröffentlicht. Er mcist darin dic llc>cl-
stände teS SaniiäiswesenS „ach »nd bebt die mangelhastc Nahrung

des Soldatcn hervor. Da? fclcärzllichr Pciscnal sci ciit-
schiedcn unzulänglich! denn mälrcnd auf jc zweitausend Pferde
ncun Thicrärzte komme», n.üsicn zw,ita„sc„d Soldaicn sich mit
zwci Acrztcn begnügen, und rech herrsche der große Unterschied,
daß solche Tbicrc, wclchc Im Feldc Knochcnbrüchc oder schwere

Wundcn erleiden, augenblicklich niedcrgcschlagen werden, während
Soldaten, ob schwer cdcr leichr vcrwundct, ärztlich behandelt werdcn

müsscn. Was dic Nahrung betreffe, so seien dic Thicrc
ebcnfails besser daran! dcnn mZhrcnd daS Futter »ach dcr Größe
und Stärke des ThicrcS bcmcfsen wird, gilt dicsclbc Nation für
Soldaten allcr Waffengattungen, obnc Nücksichlc» auf dcn stär-
kcrcn Mcnschcnschlag odcr die größerc Arbcit, dic dcm Soldatcn
zugcmuthct wird. Im Feldc sei die Nation dcS Solrate» cnt-
schicdcn zu gcring bcmcffcn, da dic ihm täglich zugcführic Mcnge
»on Eiickstoss II t^iammc und der tägliche Verlust dicscs

Stosses 2S G'ammc beträgt. Ein Hauplübelstand sei fcrncr
die Unterordnung dcs SanirZtSdicnstcS untcr dic Jnicndanz, mährend

nur eine selbstständigc Führung dieses Dicnstzwci,,cS grdcih-
lich wirken könnc; den traurigen Beweis habc man in dcr Krim
erlebt, wo in Folgc dcr verkehrten und cigc.isinnigcn Anordnungen

dcr Jntcndanz übcr 70,000 Mann dcn Krankhritcn erlege»

sind. Es läßt sich um so ehcr cinc Reform in dicscr Richtung

crwartcn, als Miiglictcr dcr Intendanz selbst zur Einsicht gc^

kommen sind und auf Ab^ülfc dringcn.

Vereinigte Staaten. D S Army and Nooy Journal
(New Jork, 1870, Pol. 8.) schreibt! Dic »crbcrcitctc Rcduzirnng

des cnicritanischcn OfsizirrSkorxS wird sehr ungünstig aufgcnommcn,

dcnn cs sind weder so viele überflüssig, ncch will das Volk
ihrc Entlassnng, ncch ist sclbc im Jntcrcssc des Dienstes räthlich,
Sie wurde nur herbeigeführt durch einige Schreier, dic ganz

grundlose Bchanptungcn aufstclltcn.

Die Abschaffung dcr Charaktcrisirungcn crschcin! nicht praktisch;
die CharakterifirnnZ ist in ciner republikanischen Armee, wclchc

kcine Orde» hat, daS einzige Mittcl, ausgezcichnctc Dicnstc zu
belohnen,

Gcgcn rett Säbcl wird wiederholt cingcwcndci, daß man ihn

absolut nicht brauchc, c: riclmchr gcnirc. Gegcn dic Jndiancr
wcndc dic amcrikanischc Rcitcrci nic dcn Säbcl an. Für dic

Artillerie sci cr ohnehin ganz nutzlos.

Dic ncuc Pairentaschc dcr Fußtruppc» ist ciu nindcs Holz
mit cingebchrten Löchern sür dic Patronc» uud von ciner Zink-
kapscl umschlossen, in wclchcr cS sich lcicht drcht. Dic Patronen
werdcn durch ciuc Oeffnung obcn lcicht cingcsctzt und

herausgenommen. Dic Borkchrung wird an cincm Gürlcl odcr

umgehängt getragen.

langte dcr Hcrzoa, man scllc ihm dasselbe abnehme» ; allcin kcin

Wundarzt wolüc sich dazu vcrstchcu, und dcr Herzog war gc-

nöibigt, sclbst Hand an das Werk z» legen, was cr ans einc

Ärt »at, N'elche daS lieb.l neihwendig v,rgrös!c>n innsite. Er
s,l)te ans die ^ie!l,', n,',' er das Bein abgcncinme» n-isscn

woliic, cin H indi eil, und befahl seinem Kämiucrer, darauf zu

schlagcn. Nach drci Schlägen war das Bein ab, aber ncuerdingS

zcrsnlittcit i'S währic nicht lange, so zciaie sich dcr Brand,
nnd dic Wundärzte solltc» micder Nalh schaffen. Allein diesc

gcsiandcn, daß sie kein Rettmigomittcl müßtc», und überlicßc»

cndlich untcr dcm Vcrwandc, daß sic dc» ödlcn <«cr»ch dcS Bran-
tcS »icht »crtragcn könnten, den Hcrzcg sich selbst, wclchcr dann

auch, nachdcm cr dic schrecklichst?» Sc!»ic>zcn ausgcstandcn, am

letzten T'gc dcS ZahreS starb. (Ocst. M. Z,)

Durch alle Buchhandlungen zu bczieheii:

liotkniet«,
vir 8r!lneixttMke ^imee im kelil.

I. l'Iieil. 2. ^.uÜ. 8°. 17r. 4.

Basel.
Schweighauserische Verlagsbuchhandlung.

Sorben ist erschiene» und in allen Buchhandlungen

zu haben:
DaS

Schweizerische Repetirgewehr.
(System Vetterli.)

Eidgcnössischc Ordonnanz vom 30. Dczcmbcr 1869.

Ncbst cincm Anhang übcr das Vctterli-Einzelladungsgcwehr
Von

Nnd. Schmidt, Major.
Hiczu 4 Zeichiiungstafcln.

8°. geh. Fr. 1.

Basel.
Schweighanserische Verlagsbuchhandlung.

Verschiedenes.

(Wundarznctkunst im Mittelalter,) Bci cincm Turnici

z» Graz 1191 hatte Herzog Leopold von Ocstrcich das

Unglück, mit scincm Pferde zu stürzen und ein Bein zu zersplittern.

Da cs unmöglich schien, das Bein wicdcr herzustellen, so vcr-

Jn alle» Buchhandlungen zu haben:
HV. »«»t«^v, eidg. Oberst.

NntersuchnnsM über die Organisation der

Heere.
8°. geh. Fr. 12.

Basel.
Schweighauserische Verlagsbuchhandlung.

Loeden ist ersonionon unà in allen VuLtiliànà-
luriFLQ 2U Kaden:

lieber itte Aratele
mit KerüeKsieKtiguntz âer neuen KriegSmittel.

Von

Klit einer ?ÌAurents,teI.

izr.8°!zek. kr.3.
öasöl.

SicKvei A K«u«eri8«lie Verl«K«duoKK»»lI1un

,In allen Buchhandlungen ist zu haben:

Der
Bedeckungsdienst bei Geschützen.

Bon
G. Hoffstetter,

cidg, Oberst,

Taschenformat. Cartonnirt. Preis 1 Fr. 40 Cts.

Verlag vvn F. Schultheß in Zürich.
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